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	10:00  |  Sprengung eines Dammes am Mississippi soll vor Flut schützen
Die Behörden im US-Bundesstaat Illinois haben einen Damm am Mississippi gesprengt um eine Hochwasserkatastrophe abzuwenden. Die Sprengung soll mehrere bereits evakuierte Ortschaften vor der Flut schützen. 

	11:07  |  Drei Initiativen bereit für die Unterschriftensammlung
Die CVP und die Vereinigung Ecopop können mit der Unterschriftensammlung für ihre Volksinitiativen beginnen. Sie haben bis zum 3. November 2012 Zeit, um 100'000 Unterschriften zu sammeln. Die Frist wurde am Dienstag im Bundesblatt publiziert.


	10:24  |  Getötete Psychoanalytikerin: Polizei stellte DNA-Spuren sicher
Bei der Aufklärung des Tötungsdelikts an einer Zürcher Psychoanalytikerin vom letzten Dezember ist die Zürcher Justiz einen Schritt weitergekommen: Die Polizei hat am Tatort DNA-Spuren sichergestellt, die wahrscheinlich vom Täter stammen. 

	11:11  |  Stimmenrekorder von Flug Rio-Paris in gutem Zustand
Nach dem Flugdatenschreiber ist auch der Stimmenrekorder einer vor knapp zwei Jahren über dem Südatlantik abgestürzten Maschine der Air France geborgen worden. Das teilte die französische Flugermittlungsbehörde BEA am Dienstag in Paris mit. 


	10:29  |  China stellt 120 Millionen Euro für Saab bereit
Kapital aus China rettet den akut vom Aus bedrohten schwedischen Autobauer Saab vorerst. Wie Saabs Eigner Spyker Cars und der chinesische Autokonzern Hawtai am Dienstag in Peking mitteilten, sollen für die vereinbarte strategische Allianz "mittelfristig" 120 Mio. Euro aus China bereitgestellt werden. 

	11:16  |  Grosse Spitäler haben mehr Probleme mit Antibiotika-Resistenzen
In grossen Spitälern breiten sich Bakterien, die gegen Antibiotika resistent sind, rascher aus als in kleinen Spitälern. Das haben Forscher der ETH Zürich bei der Untersuchung von Daten aus den USA und Irland herausgefunden.


	10:44  |  Drei Initiativen bereit für die Unterschriftensammlung
Die CVP und die Schweizer Demokraten können mit der Unterschriftensammlung für ihre Volksinitiativen beginnen. Sie haben bis zum 3. November 2012 Zeit, um 100'000 Unterschriften zu sammeln. Die Frist wurde am Dienstag im Bundesblatt publiziert.  

	11:20  |  Präsident des ENSI-Rats tritt per sofort in den Ausstand
Peter Hufschmied, der Präsident des ENSI-Rats, tritt per sofort in den Ausstand, wie das Eidgenössische Nuklearsicherheitsinspektorat (ENSI) am Dienstag mitteilte. Grund für diesen Schritt seien die jüngst in den Medien erhobenen Vorwürfe gegen Hufschmied, die seine Unabhängigkeit als ENSI-Rat in Frage stellten.



Quelle: www.sda.ch
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